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Von Joerg Hartwein (Jg. 1955), den die GND1 als Wissenschaftshistoriker 
und Arzt führt, was die Wikipedia2 mit HNO-Arzt präzisiert und um Schrift-
steller3 ergänzt, wurde erst jüngst in IFB eine umfangreiche Publikation über 
ein zentrales Thema der deutschen Hochschulgeschichte im 19. Jahrhun-
dert, die „Ära Althoff“, besprochen.4 Nun erscheint von ihm im selben Verlag 
eine schmale Publikation5 über ein etwas abseitiges Thema, abseitig auch 
wegen der außerhalb des Deutschen Reiches gelegenen Universität Dorpat 
im damaligen Zarenreich und dazu beschränkt auf deren Medizinische Fa-
kultät. Die Einleitung berichtet ganz knapp von der schwedischen Gründung 
der Universität 1632, ihrem Ende 1710 nach der russischen Einverleibung 
des Baltikums, der Wiedereröffnung als deutschsprachiger Universität durch 
Rußland 1802 bis zur Russifizierung des Lehrkörpers, „die im Jahre 1894 
ihren Abschluß fand“ (S. 9), während zuvor Lehrkräfte von auswärts und 
insbesondere aus Deutschland dort wirkten und mit 57 % (S. 115) den 
höchsten Anteil an den ordentlichen Professoren der Medizinischen Fakultät 
stellten. 
Die Namen der Ordentlichen[n] Professoren der Medizinischen Fakultät der 
Universität Dorpat 1803-1894 sind in einer Liste auf S. 11 - 13 nach Fach-

                                         
1 https://d-nb.info/gnd/1146073518  
2 https://de.wikipedia.org/wiki/Joerg_Hartwein [2023-02-17]. 
3 Es handelt sich um belletristische Titel unter dem Pseudonym Arthur Grimmel. 
4 Das Bild Friedrich Althoffs (1839-1908) in den Erinnerungen zeitgenössi-
scher Hochschullehrer : eine kommentierte Quellenedition / Joerg Hartwein. - 
Hamburg : Kovač, 2022. - 515 S. ; 21 cm. - (Schriften zur Ideen- und Wissen-
schaftsgeschichte ; 24). - ISBN 978-3-339-13168-3 : EUR 139.80 [#8235]. - Rez.: 
IFB 22-4 http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=11714  
5 Inhaltsverzeichnis: https://d-nb.info/1274852943/04  
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richtungen jeweils chronologisch mit Namen, Lebensjahren und den Jahren 
in Dorpat zusammengestellt. Anschließend folgen in derselben Ordnung die 
knappen Biogramme (teils mit kleinen, aus der Wikipedia entnommenen 
Schwarzweiß-Porträts). Häufig sind sie mit Zitaten aus eigenen und fremden 
Quellen ergänzt (extrem umfangreich bei Emil Kaeplin, S. 98 - 114). Quellen 
werden nur in der Einleitung (S. 9, Anm. 5) pauschal genannt, nämlich 
ADB/NDB, Professorenkataloge sowie nicht spezifizierte Internetportale. 
Das Verzeichnis der Literatur (S. 125 - 126) nennt allgemeine Titel sowie 
spezielle zu einzelnen Medizinern. Wichtig ist die Synopsis (S. 115 - 124) 
mit einer nach Fachbereichen geordneten Liste mit Spalten für die Amtszeit 
in Dorpat nach Jahren, die dazu gehörigen Lebensalter (nach Jahren) sowie 
der Grund der Amtsniederlegung und [der] folgenden Tätigkeit. Von ganz 
wenigen Ausnahmen abgesehen, „hat kein einziger dauerhaft Wurzeln im 
Baltikum schlagen können (oder wollen)“ (S. 119), da es sich, von einer 
Ausnahme abgesehen, um Erstberufungen handelte, und die Professoren 
versuchten, bald auf eine deutsche Universität zu wechseln.6 Insofern han-
delt es sich, was die Mediziner betrifft, bei Dorpat in dieser Zeit um „eine 
typische ‚Einstiegs- und Durchgangsuniversität’“ (hinterer Einband).  
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6 Das betrifft 17 Namen; zwei wurden Chefarzt, einer Amtsarzt, ein weiterer kgl. 
Leibarzt in Sachsen; bei anderen ist hinter Wegzug vermerkt: Praxis (3), Privatge-
lehrter (4), Ruhestand (5) oder im Amt bez. in Doprat verstorben (3) bzw. vor dem 
Wegzug erkrankt (5). 
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